
 

 

 
Ortsgemeinde Bermel 
 

  
Sitzung-Nr.: 011/OGR/009/2017 

 

 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates 

 

 
 
Gremium: Ortsgemeinderat 
 
 

 
 
Sitzung am Dienstag, 07.03.2017   

 
 
Sitzungsort:  
im Gemeindehaus 
 
 

 
 
Sitzungsdauer  
 
von  19:00 Uhr  
 
bis   21:30 Uhr 

 

Anwesend sind: 

 

Ortsbürgermeister(in) 
Isbert, Hans Peter  

1. Beigeordnete(r) 
Hellen, Daniel  

Beigeordnete(r) 
Lamberti, Hubert Dr.  

Ratsmitglied 
Conrad, Andreas  
Faber, Helmut  
Ferber, Ingo  
Hellen, Andy  
Klinkner, Thomas  
Rieder, Marco  

Schriftführer(in) 
Hinz, Michael  

 
 
entschuldigt fehlt: 
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1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 

mit Schreiben vom 21.02.2017 unter schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung, 
eingeladen wurde.  

 
 

2. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte im Mitteilungsblatt der Verbandsge-
meinde Vordereifel, Ausgabe-Nr. 9 vom 03.03.2017 

 
3. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremium nach  

§ 39 GemO  
 

 gegeben  nicht gegeben. 
 
ist. 

4. Änderung zur Reihenfolge der Tagesordnung durch einfachen Mehrheitsbe-
schluss (Mehrheit der anwesenden Ratsmitglieder) werden 

 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
 

5. Ergänzungen der Tagesordnung (bei Dringlichkeit iSv § 34 Abs. 7 iVm § 34 
Abs. 3 S. 2 GemO) oder Absetzungen von Beratungsgegenständen (§ 34 Abs. 
7 GemO) werden mit Zweidrittelmehrheit (der anwesenden Ratsmitglieder) 

 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

 

 1.  14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Vordereifel 
"Teilplanung Windenergie" Teilbereich "Nord"; Zustimmungsverfahren nach § 67 
Abs. 2 GemO 
Vorlage: 011/027/2017 

  
 2.  Errichtung eines Güllebehälters 

Vorlage: 011/028/2017 
  
 3.  Gemeindehaus - Auftragsvergabe über die Erneuerung der Heizanlage 

Vorlage: 011/029/2017 
  
 4.  Teilnahme Landeswettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft"; Beratung und Beschluss-

fassung 
  
 5.  Neubesetzung Schiedsmann/-frau für den Schiedsamtsbezirk Vordereifel III 
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 6.  Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen; Durchführung Winterdienst 
  
 7.  Mitteilungen 
  
 8.  Einwohnerfragestunde 
  
 
 
Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

 
 1 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Vor-

dereifel "Teilplanung Windenergie" Teilbereich "Nord"; Zustimmungsver-
fahren nach § 67 Abs. 2 GemO 
Vorlage: 011/027/2017 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes zur 
Ausweisung von Konzentrationsflächen für die Nutzung der Windenergie  Teil-
bereich „Nord“ in der vom Verbandsgemeinderat in der öffentlichen Sitzung 
am 15.12.2016 endgültig verabschiedeten, vorliegenden Fassung zu. 
 
Die Planzeichnung der beschlossenen 14. Änderung mit dem zeichnerisch dar-
gestellten Geltungsbereich ist beigefügt. Sie ist Bestandteil dieses Beschlus-
ses.   Aufgrund der festgelegten Ausschlusskriterien konnten keine Konzentra-
tionsflächen dargestellt werden. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 9 

Nein -      

Enthaltung - 

Befangenheit - 

 
 
 
 
 
 



 

Seite  4 
 

 2 Errichtung eines Güllebehälters 
Vorlage: 011/028/2017 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Bermel beschließt, zur Bauvoranfrage auf Errichtung eines 
Güllebehälters (ca. 1000 m³), Flur 9, Flurstück 52, das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB 
i.V.m. § 35 BauGB – zu erteilen -. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 6 

Nein 1 

Enthaltung 2 

Befangenheit - 

 
 
 
 3 Gemeindehaus - Auftragsvergabe über die Erneuerung der Heizanlage 

Vorlage: 011/029/2017 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, das wirtschaftlichste Angebot zu berücksichtigen 
und der Firma Schüller aus St. Johann den Auftrag über die Lieferung und Montage 
einer neuen Heizanlage im Gemeindehaus – mit einer Brutto-Angebotssumme in 
Höhe von 16.555,43 € - zu vergeben. Ein entsprechendes Nachtragsangebot der 
Firma Schüller liegt der Niederschrift bei. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 9 

Nein -      

Enthaltung - 

Befangenheit -      
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 4 Teilnahme Landeswettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft"; Beratung und 
Beschlussfassung 

 
Der Ortsgemeinderat beschließt, nicht am Wettbewerb “Unser Dorf hat Zukunft” teil 
zu nehmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 9 

Nein - 

Enthaltung - 

Befangenheit - 

 
 
 
 5 Neubesetzung Schiedsmann/-frau für den Schiedsamtsbezirk Vordereifel 

III 

 
Seitens des Ortsgemeinderates wird Herr Thomas Hammes, Seifenweg 3, 56729 
Bermel, als Schiedsmann für den Schiedsamtsbezirk Vordereifel III vorgeschlagen.  
 
 
 6 Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen; Durchführung Winter-

dienst 

 
Für die Ortsgemeinde Bermel gibt es eine gültige Satzung über die Reinigung öffent-
licher Straßen / Durchführung Winterdienst. Diese Satzung ist auch entsprechend 
anzuwenden. Da diese Satzung aus den siebziger Jahre stammt, wird die Verwal-
tung gebeten bis zur nächsten Ortsgemeinderatssitzung eine neue Mustersatzung 
vorzubereiten, damit anschließend hierüber beraten und beschlossen werden kann. 
 
 7 Mitteilungen 

 
7.1 Haushaltssatzung / Haushaltsplan 
 
Herr Ortsbürgermeister Isbert gibt bekannt, dass es bezüglich der Haushaltssatzung 
/ Haushaltsplan für 2017 keine Bedenken gibt. Satzung und Plan wurden genehmigt.  
 
 
7.2  
 
Verkehrsrechtliche Anordnung 
 
Herr Ortsbürgermeister Isbert informiert über die Verlängerung der verkehrsrechtli-
chen Anordnung – L96 zwischen L 97 Bermel Straßenbauarbeiten- (Schreiben der 
LBM vom 02.03.2017 liegt der Niederschrift bei). 
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7.3  
 
L 96 Kurvenverbesserung Augstmühle 
 
Herr Ortsbürgermeistter Isbert informiert über die vorgesehene Verkehrsführung 
während der Bauzeit der Kurvenverbesserung der L 96 / Augstmühle. Der Ortsge-
meinderat spricht sich – einstimmig - dafür aus, dass die Verwaltung in Zusammen-
arbeit mit dem Ortsbürgemeister Isbert, bezüglich dieser Verkehrsführung, Ein-
spruch einlegen soll. Herr Isbert wird sich schnellstens mit der Verbandsgemeinde-
verwaltung in Verbindung setzen. Schreiben der LBM vom 16.02.2017 liegt der Nie-
derschrift. 
 
 
7.4 Flurbereinigung 
 
Herr Ortsbürgermeister Isbert verweist auf eine Niederschrift vom 08.12.2016 und 
einem Schreiben vom 23.01.2017 (DLR). Liegen der Niederschrift als Anlage bei. 
 
7.5 Zone 30 
 
Der Ortsgemeinderat beabsichtigt die gesamte Ortslage zur 30-Zone zu erklären. Die 
Verwaltung wird um Prüfung und Umsetzung gebeten. 
 
 
7.6 Windkraftanlagen in der Gemarkung Kalenborn 
 
Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes; 
hier: Änderungsantrag: Verzicht auf WEA 2 und Änderung Anlagentyp WEA 1 
auf GE 2.75-120, NH 139, RD 120 m, 2.780 KW in Kalenborn, Gemarkung 
Kalenborn, Flur 7, Flurstück 52/1  
 
Zum Änderungsantrag und vom Bau von nun nur noch einer Windenergieanlagen im 
Bereich der Gemarkung Kalenborn, Verbandsgemeinde Kaisersesch, ist aus Sicht 
der kommunalen Bauleitplanung der Verbandsgemeinde Vordereifel anzumerken, 
dass sich der Standort der verbleibenden WEA immer noch innerhalb der Abstands-
fläche des Entwurfs befindet und somit dem Entwurf der 12. Änderung widerspricht. 
Diese Abstandsfläche beträgt 1000 m. Darüber hinaus muss das gesamte Bauwerk, 
d.h. auch der von den Rotorblättern überstrichene Bereich, innerhalb der Konzentra-
tionsfläche liegen. 
 
Dies wurde der KV Cochem-Zell mit Schreiben vom 22.06.2016 mitgeteilt. Ortsbür-
germeister Isbert hat eine Durchschrift hiervon erhalten. 
 
 
Bezüglich der Anfrage / Mail vom 06.03.2017 von Herrn Ortsbürgermeiser Hans-
Peter Isbert ist folgendes auszuführen: 
 



 

Seite  7 
 

Nach Rücksprache mit dem zuständigen Sachbearbeiter bei der KV Cochem-Zell, 
Herrn Arenz, führt dieser aus, dass eine Genehmigung für den Bau der o.g. Wind-
kraftanlage noch nicht erteilt wurde. 
 
Ein bereits vorgelegtes Gutachten (Schatten / Schall) wurde mit der Bitte der Überar-
beitung zurück an den Antragsteller, Windkraft Burgberg GmbH & Co. KG, Oldenbur-
ger Str. 49, 26316 Varel, gesandt. 
 
Dieses neue / überarbeitete Gutachten liegt der SGD Nord noch nicht vor. Erst wenn 
seitens der SGD ein positives Signal kommt, kann die KV Cochem-Zell eine Geneh-
migung erteilen. Wann dies der Fall sein wird kann von Herrn Arenz nicht gesagt 
werden! 
 
In diesem Zusammenhang wird die Verwaltung gebeten zu prüfen, welche Ab-
stände für diese bereits geplante und beantragte Anlage gelten. 
 
7.7 Windkraftanlagen Kalenborn (3 Anlagen) 
 
Die Verwaltung wird gebeten bei der zuständigen Genehmigungsbehörde, KV Co-
chem-Zell, Schallmessungen zu beantragen. Aus den Reihen der Ratsmitglieder 
sowie der Zuhörerschaft wird Klage über Lärmbelästigung der in der Gemarkung 
Kalenborn stehender Windkraftanlagen geführt. 
 
Darüber hinaus stellt sich der Gemeinde die Frage, wer für eventuellen Eiswurf haftet 
und ob der in der Nähe verlaufende Traumpfad überhaupt noch betrieben werden 
kann. Hier besteht eine extreme Gefahr für Leib und Leben. 
 
 
7.8 Bushaltestelle in Fensterseifen 
 
In diesem Zusammenhang wird auf die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderat-
sitzung vom 14.12.2016 , TOP 5.3, verwiesen. Der Gemeinderat bittet den Ortsbür-
germeister Isbert nochmals sich um den Sachverhalt (Errichtung eines Bushalte-
häuschen) zu kümmern. Hier sollten schon in der Vergangenheit Gespräche mit der 
RWE / Innogy, bezüglich einer Finanzierung, geführt werden. 
 
 
7.9 Bepflanzung 
 
Seitens des Ortsgemeinderats wir nochmals angeregt, im Bereich Friedhof / Seifen-
weg, eine Bepflanzung durchzuführen. Dieser Punkt wurde bereits in einer der vorhe-
rigen Sitzung thematisiert aber nicht umgesetzt. 
 
 
7.10 Ersatzvornahme Mertes 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt – einstimmig -, dass die Verwaltung im Falle Ro-
land Mertes, Am Fichtenwäldchen 1, 56727 Mayen, aufgrund der ständigen Unter-
lassung der Reinigungspflicht, eine Ersatzvornahme veranlassen soll! 
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 8 Einwohnerfragestunde 

 
8.1  L 96 Kurvenverbesserung Augstmühle 
 
Aus der Zuhörerschaft wird nochmals mit Nachdruck der bereits unter Top 7.3 be-
schlossen Einspruch, bezüglich der angedachten Verkehrsführung der LBM, gefor-
dert! 
 
 
8.2 Wasserabschläge 
 
Eine Bürgerin führt über fehlende Wasserabschläge, oberhalb ihres Grundstückes, 
Klage. Sie bittet mit Nachdruck darum, dass sich die Ortsgemeinde Bermel der Sa-
che annimmt und Abhilfe schafft.  
 
Die Bürgerin gibt weiter an, dass am Hochbermel Wasserschutzzonen „weggefallen“ 
sind. Bürgermeister Schomisch wird sich mit dem WVZ in Verbindung setzen und 
den Sachverhalt klären. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________     __________________ 
Vorsitzende(r) Schriftführer(in) 
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